
Das 

"Archiv für Kulturgeschichte" 
erscheint jährlich in vier Heften in der Stärke \'On je etwa 
8 Bogen zum Preise von 12 Mark. Die Hefte werden zu Anfang 
jedes Vierteljahrs ausgegeben. 

Alle Manuskripte und auf den Inhalt der Zeitschrift be/üg­
lichen Mitteilungen werden an den Herausgeber, Professol 
Dr. G. Steinhausen in Cassel, Annastraße 16, erbeten. tlemus­
geber und Verlagsbuchhandlung ersuchen dringend darulll, die 
Manuskripte in d ru c kr e i fe m Zustande einzuliefern, da nach­
trägliche größere Änderungen die Satzkosten erheblich verteuern, 
und die Herren Autoren damit belastet werden müßten. 

Beiträge werden mit 20 Mark für den Bogen hononert. 

Die Abrechnung erfolgt halbjährlich im Januar und Juli. 

Die Herren Mitarbeiter erhalten von ihren Beiträgen 
10 Sonderabzüge mit den Seitenzahlen der Zeitschrift kostenlos. 
Eine größere Anzahl VO ll Sonderabzügen kann nur nach recht­
zeitiger Mitteilung eines solchen Wunsches an die Verlagshandlung 
hergestellt werden. Diese werden mit 15 Pf. für den einzelnen 
Druckbogen oder dessen Teile berechnet. 

1905 erschien als I. Ergänzungsheft: 

Der "Uniuersitäts-Bereiser" Frledrich Gedicke 
und sein Bericht an Friedrich Wilhelm 11. 

Mitgeteilt von 

Universitäts-Professor Dr. Richard fester. 

Geh. M. 3.-. 

"Diese akademischen Momentaufnahmen" enthalten viel Intcressantt'S 
über die damaligen Zustände der Universitätsstädte lind der Ilochschul('II, 
die Persönlichkeiten, Lehrweise und Bedeutung der Proftssorcn (Schiller 
in Jena!), den Charakter des Studentenlcbens, die sttldenli dlCIi \'('r­
bindungen LI, dgl. 11 


